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Das geflügelte Auge, welches auf der Selbstbildnisplakette des Leon Battista Alberti (1404-1472) von
etwa 1438 und, etwa zehn Jahre später, auf einer von Matteo de’ Pasti entworfenen Ehrenmedaille er-
scheint, wurde bislang als persönliches Emblem Albertis verstanden, das den visuellen Fähigkeiten des
Künstlers göttliche Eigenschaften zuspricht. Ausgehend von der detailreichen Zeichnung des geflügel-
ten Auges innerhalb des Albertischen Traktates ’Della famiglia’ stellt der Beitrag auf eine Interpretation
vor, die diesem Sehorgan ein über das Visuelle hinausreichendes Rezeptionsvermögen zuspricht. Das
nicht in Bewegungsrichtung, sondern orthogonal dazu ausgerichtete Auge weist Tentakel auf, welche
das Flugziel anvisieren. Weitere körperhafte Auswüchse umgeben das Blickorgan, das dadurch einen
taktil erweiterten Sinnesapparat erhält: Das Auge sieht und spürt zugleich den Bann der Bilder.
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